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NEUERSCHEINUNG 

 
Birgit Haslinger/Sigmar Stadlmeier 

Public International Law 

 
Das englischsprachige Textbook „Public International Law” ist ein neues innovatives Lehrbuch für das Studium des Völker-
rechts. Es behandelt unter anderem Völkerrechtsquellen, Völkerrechtssubjekte, internationale Verantwortlichkeit, friedliche 
Streitbeilegung, diplomatisches und konsularisches Recht, See-, Luftfahrt- und Weltraumrecht, kollektive Sicherheit und inter-
nationales humanitäres Recht. 

ISBN 978-3-902883-32-2, VIII und 165 Seiten, Harteinband, 32 EUR // zu beziehen ua über www.pedell.at 
 

 

 

I. BUNDESGESETZBLATT 

 
BGBl I 134/2017 

Vereinbarung gemäß Art 15a B-VG zwischen dem Bund und den Ländern, mit der Regelungen zu Haftungsobergrenzen ver-
einheitlicht werden – HOG – Vereinbarung (Vereinheitlichung der Haftungsobergrenzen für jede Gebietskörperschaftsebene) 

 

BGBl II 225/2017 

Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, mit der die Nationale Gewäs-
serbewirtschaftungsplanVO 2009 – NGPV 2009 geändert wird 

 

BGBl II 229/2017 

Verordnung des Bundesministers für Inneres, mit der die Fremdenpolizeigesetz Durchführungsverordnung geändert wird 

 

BGBl II 230/2017 (Anlage A) 

Verordnung des Bundesministers für Inneres, mit der die Asylgesetz-Durchführungsverordnung 2005 geändert wird 

 

http://www.pedell.at/index.php/studienbuecher/41-text,-cases-and-materials.html
http://www.pedell.at/
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_I_134/BGBLA_2017_I_134.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_225/BGBLA_2017_II_225.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_229/BGBLA_2017_II_229.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_230/BGBLA_2017_II_230.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_230/COO_2026_100_2_1408249.pdf


BGBl II 231/2017 (Anlage B; Anlage C; Anlage C) 

Verordnung des Bundesministers für Inneres, mit der die Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz-
Durchführungsverordnung geändert wird 

 

BGBl II 233/2017 

Verordnung des Bundesministers für Finanzen über die Pilotierung der Anzeige elektronischer Zustellungen (Anzeigemodul-
Pilotierungsverordnung) 

 

BGBl II 236/2017 

Verordnung des Vorstands der E-Control, mit der die Gas-Marktmodell-Verordnung 2012 geändert wird (GMMO-VO Novelle 
2017) 

 

II. AMTSBLATT DER EU 

 
ABl L 220 v 25.08.2017, 1 

Verordnung (EU) 2017/1485 der Kommission vom 2. August 2017 zur Festlegung einer Leitlinie für den Übertragungsnetz-
betrieb 

 

ABl L 222 v 29.08.2017, 25 

Beschluss (EU) 2017/1507 der Kommission vom 28. August 2017 zur Änderung des Beschlusses 2005/37/EG zur Errichtung 
des Europäischen technischen und wissenschaftlichen Zentrums (ETSC) und zur Koordinierung der technischen Maß-
nahmen zum Schutz der Euro-Münzen gegen Fälschungen 

 

III. VFGH, VWGH, VERWALTUNGSGERICHTE 

 
A. VERFASSUNGSGERICHTSHOF 

 
Keine relevanten Entscheidungen im Berichtszeitraum. 

 

B. VERWALTUNGSGERICHTSHOF 

 
01.08.2017, Ro 2014/06/0003 

Tir BauO; Zubau eines barrierefreien Zugangs (Treppenturm und Personenaufzugsanlage) an ein schon bestehendes 
Wohnhaus; von der restriktiv auszulegenden Ausnahmebestimmung des § 62 Abs 10 Tir BauO sind nur nachträglich an-

gebaute Treppentürme und bauliche Anlagen für Personenaufzüge erfasst; es sind dabei nicht jegliche nachträglich angebau-
te Treppen- und Liftanlagen bewilligungsfähig, sondern kommt es hierbei darauf an, dass diese eine zweckmäßige Gestaltung 
aufweisen; die zusätzliche Schaffung eines über einen bloßen Erschließungsbereich hinausgehende Raumes, womit etwa 
Wohnraum gewonnen werden könnte, kann nach der genannten Bestimmung nicht bewilligt werden 

 

C. VERWALTUNGSGERICHTE 

 
LVwG NÖ 21.06.2017, LVwG-S-611/001-2016 

BundestraßenmautG; die Bewilligung für eine Überstellungsfahrt ist keine Zulassung iSd KraftfahrzeugG und ist somit 

nicht vom Straftatbestand des § 20 Abs 3 BundesstraßenmautG erfasst; die Strafbestimmung deckt den Wortlaut nicht und 
eine den äußerst möglichen Wortsinn überschreitende Auslegung zu Lasten des Täters sowie eine Analogie ist unzulässig 

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_231/BGBLA_2017_II_231.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_231/COO_2026_100_2_1408263.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_231/COO_2026_100_2_1408264.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_231/COO_2026_100_2_1408265.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_233/BGBLA_2017_II_233.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2017_II_236/BGBLA_2017_II_236.pdf
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017R1485&from=DE
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017R1485&from=DE
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017D1507&from=DE
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017D1507&from=DE
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Vwgh/JWT_2014060003_20170801J00/JWT_2014060003_20170801J00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20170621_LVwG_S_611_001_2016_00/LVWGT_NI_20170621_LVwG_S_611_001_2016_00.pdf


LVwG NÖ 22.06.2017, LVwG-AV-651/001-2017 

VwGVG; gem § 9 Abs 1 Z 5 VwGVG hat die Beschwerde jene Angaben zu enthalten, „die erforderlich sind, um zu beurteilen, 
ob die Beschwerde rechtzeitig eingebracht ist“; dementsprechend sind diesbezügliche Angaben der Partei dann entbehr-

lich, wenn schon nach der Aktenlage (zB anhand des Zustellnachweises) keine Zweifel an der Rechtzeitigkeit der Bescheid-
beschwerde bestehen; ggst enthält die Beschwerde lediglich den Hinweis, dass der Bf den „Bescheid erhalten“ hat; eine An-
gabe des Tages der Zustellung ist der Beschwerde nicht zu entnehmen; Nichtvorliegen eines Zustellnachweises; Zulässigkeit 
eines Mängelbehebungsauftrags 

 

LVwG NÖ 28.07.2017, LVwG-AV-728/001-2017 

NÖ StraßenG; der „Vollzug“ einer Enteignung nach § 11 Abs 6 NÖ StraßenG bedarf keines Formalakts der „Besitzeinwei-

sung“; ein darauf gerichteter Antrag findet im Gesetz keine Deckung; vielmehr reicht der Ablauf der dreimonatigen Frist ab 
Rechtskraft des Enteignungsbescheids und die Bezahlung der Entschädigung für die Einverleibung des Eigentumsrechts; die 
Vollstreckung einer Enteignung nach § 11 NÖ StraßenG kommt unter Anwendung der § 7 VerwaltungsvollstreckungsG bzw 
§ 35 Abs 2 Eisenbahn-EnteignungsentschädigungsG von vornherein nicht in Betracht 

 

IV. GERICHTSHOF DER EUROPÄISCHEN UNION 

 
A. GERICHTSHOF 

 
Keine relevanten Urteile im Berichtszeitraum. 

 

B. SCHLUSSANTRÄGE 

 
Keine Schlussanträge im Berichtszeitraum. 

 

C. GERICHT 

 
Keine Urteile im Berichtszeitraum. 

 

V. EUROPÄISCHER GERICHTSHOF FÜR MENSCHENRECHTE 

 
Keine relevanten Entscheidungen im Berichtszeitraum. 

 

 

 

Newsletter ÖER Aktuell kostenlos abonnieren 

Rundbrief Polizeirecht Aktuell kostenlos abonnieren 

 

DISCLAIMER 

 
Bundesgesetzblatt: BGBl I vollständig; im Übrigen erfolgt eine Auswahl nach den Forschungsschwerpunkten der Institute, 

Aktualität und Relevanz. 

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20170622_LVwG_AV_651_001_2017_00/LVWGT_NI_20170622_LVwG_AV_651_001_2017_00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20170728_LVwG_AV_728_001_2017_00/LVWGT_NI_20170728_LVwG_AV_728_001_2017_00.pdf
http://www.vwrecht.jku.at/institut/newsletter_anmeldung/oeffentliches_recht_und_europarecht_aktuell/
http://www.vwrecht.jku.at/institut/newsletter_anmeldung/oeffentliches_recht_und_europarecht_aktuell/
http://www.vwrecht.jku.at/institut/newsletter_anmeldung/polizeirecht_aktuell/


Amtsblatt der EU: Aufgenommen werden sämtliche „Gesetzgebungsakte“; bei den „Rechtsakten ohne Gesetzescharakter“ 

sowie den „Mitteilungen und Bekanntmachungen“ erfolgt eine Auswahl nach den Forschungsschwerpunkten der Institute, Ak-
tualität und Relevanz. 
Verfassungsgerichtshof: Erkenntnisse (mit Ausnahme von „Serien“) vollständig, bei den Beschlüssen erfolgt eine Auswahl 

nach Relevanz.* 
Verwaltungsgerichtshof und Verwaltungsgerichte: Auswahl nach Forschungsschwerpunkten der Institute (insb Baurecht, 

Energierecht, Gewerberecht, Hochschulwesen, Polizeirecht, Raumordnung, Technikrecht, Umweltrecht, Verwaltungsverfah-
ren, Verwaltungsstrafrecht, Verwaltungsgerichtsbarkeit, Entscheidungen mit europarechtlicher Relevanz), Aktualität und Rele-
vanz. 
Gerichtshof der EU: Vollständige Auflistung der Urteile und Schlussanträge.* 
Gericht der EU: Aufgenommen werden sämtliche Urteile mit Österreich-Bezug sowie Nichtigkeitsklagen gem Art 263 AEUV.* 
Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte: Urteile der Großen Kammer vollständig, Urteile und Beschlüsse einer 

Kammer mit Österreich-Bezug vollständig, sonstige Entscheidungen nach Aktualität und Relevanz. 
 

* Die amtliche Auswertung (Leitsätze) des jeweiligen Gerichts wird wörtlich übernommen. 
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